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Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Das Jahr 2020 ist geprägt durch 

die Corona-Pandemie und wird 

ganz sicher als ein „besonderes 

Jahr“ in die Geschichte einge-

hen. In den vergangenen Mona-

ten – nach dem „Lockdown“ im 

März 2020 – haben wir ver-

sucht, mit dem Virus leben zu 

lernen. Wir sind aber noch weit 

von der Normalität, die wir vor-

her gekannt haben, entfernt. Das merkt man auch an der 

Tatsache, dass heuer viele uns schon sehr lieb gewordene 

Veranstaltungen nicht stattfinden konnten bzw. können 

(z. B. Drachenbootrennen, „Forever Young“, „Junge Uni 

Waldviertel-Vysočina“, Ferienspiel). 

Trotzdem steht unser (kulturelles) Leben nicht still. Im 

Sommer haben die traditionellen Platzkonzerte am Raab-

ser Hauptplatz stattgefunden und erfreuten sich eines 

großen Zuspruches. Ebenso ein toller Erfolg waren die 

Auftritte der Stadtkapelle Raabs in Weikertschlag und 

Trabersdorf. Zuletzt fand am 5. September 2020 ein gro-

ßes Fest mit verschiedenen Programmpunkten im Linden-

hof und der Burg Raabs unter dem Leitmotiv „Kulturquar-

tier Raabs“ statt. Besonderer Dank gilt hier Kulturstadt-

rätin Margit Auer, den Verantwortlichen von „Szene Wald-

viertel“ – mit Stephan Rabl an der Spitze – und ganz spe-

ziell den Entscheidungsträgern der zahlreichen Raabser 

Vereine, die den Erfolg dieses einzigartigen Formates erst 

ermöglicht haben. 

Hoffnung geben auch die hervorragenden Nächti-

gungszahlen in den Sommermonaten. Der Radweg 

„Thayarunde“ erfreut sich weiterhin steigender Beliebt-

heit, was sich auch an den teilweise sogar „übervollen“ 

Schanigärten am Raabser Hauptplatz widerspiegelt. Zwi-

schen Großau und Schaditz wurde übrigens mit den Ar-

beiten an der Asphaltierung eines Feldweges begonnen, 

um die Streckenführung von der Landesstraße wegzube-

kommen. Ein weiteres Beispiel für die Erhöhung der Qua-

lität ist die Tatsache, dass nun an den Destinationen ent-

lang des insgesamt 111 km langen Radweges Fahrrad-

ständer (einige davon stehen u. a. auch am Hauptplatz in 

Raabs) aufgestellt wurden. Ein Verleihsystem von Fahr-

rädern (E-Bikes etc.) ist im Aufbau, ebenso sollen noch 

entlang der Strecke einige „Raststationen“ (z. B. Großau) 

entstehen. Das Thayatal Vitalbad hat seit August auch 

wieder geöffnet, wobei der Besuch – speziell im Bad – 

sehr gut war, bei den Saunabesuchern ist aufgrund der 

strengen COVID19-Bestimmungen schon ein spürbarer 

Rückgang zu verzeichnen. 

Das größte Bauprojekt im Gemeindegebiet ist derzeit die 

Ortsdurchfahrt Zemmendorf, die unter Federführung 

der Straßenmeisterei Raabs/Thaya saniert wird. Es 

konnte übrigens erreicht werden, dass in Zemmendorf 

nun auch die Ortsbeleuchtung durch Umstellung auf LED 

an den aktuellen Stand der Technik angepasst wird. Be-

sonderer Dank gilt dafür LR DI Ludwig Schleritzko, der 

dieses Anliegen der Ortsbevölkerung, das bei seinem 

Baustellenbesuch am 29. Juni 2020 von OV Michaela Fel-

singer vorgetragen wurde, maßgeblich unterstützt hat. In 

Raabs-Stadt sollen noch im Herbst in der Eduard-

Breit-Straße bzw. der Schäferei Sanierungsarbeiten 

stattfinden. Die Kosten dafür werden sich auf rund  

€ 60.000,-- belaufen. Besonderer Dank gilt in diesem Zu-

sammenhang GR Christian Dunkler. 

Was uns der Herbst bringt, wird auch stark von der Ent-

wicklung der COVID-Infektionszahlen abhängen. Dabei 

ist auch die Disziplin jedes EINZELNEN von uns gefragt. 

Bitte beachten Sie die Hygienevorschriften wie die 

Einhaltung des 1m-Abstandes, häufiges Händewa-

schen, regelmäßiges Lüften von Räumen, Tragen 

eines Mund-Nasen-Schutzes (wo es vorgeschrieben 

ist)! Nur GEMEINSAM können wir durch diese 

schwierige Phase kommen! 

Den Schülerinnen und Schülern wünsche ich einen schö-

nen Schulbeginn und hoffe, dass dieses Schuljahr wieder 

einen Schritt zurück zur „Normalität“ bringt. Ihnen, liebe 

Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünsche ich viel Gesund-

heit, Erfolg, Zufriedenheit sowie viel Durchhaltevermögen 

in der kommenden Zeit.  

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

(Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer) 
 
 
 

 

Wasserverbrauch in der Hitzeperiode 

Bauhofleiter Mario Braunsteiner be-

dankt sich bei der Bevölkerung 

herzlich, dass alle während der 

Hitzeperiode so vernünftig und spar-

sam mit dem Wasser umgegangen sind, 

sodass kein Engpass in der Gemeinde Raabs entstand. 
 
 

Winterzeit 

Die nächste Zeitumstellung ist am Sonntag, 

dem 25. Oktober 2020. Die Uhren werden 

von 03:00 auf 02:00 Uhr zurückgestellt, 

die Nacht ist daher eine Stunde länger. 

 
 

Trinkwasseruntersuchungen der 
Wasserversorgungsanlagen 

 

Künftig werden alle Wasseruntersuchungsbefunde 

der Wasserversorgungsanlagen der Stadtgemeinde 

Raabs an der Thaya unter www.raabs-thaya.gv.at  Bür-

gerservice  Trinkwasseruntersuchungen veröffentlicht. 
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Aktuelles 
 

Redaktionsschlüsse 
 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 

 
Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 

 

In der Sitzung vom 27. Mai 2020 wurden  
u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Angelobung Gemeinderatsmitglied Philipp Witzmann 

• Vergabe von Leistungen (Herstellungen, Anschaffun-

gen, Lieferungen und Arbeiten) 

• Prüfungsausschuss – Bericht über die Überprüfung des 

Rechnungsabschlusses 2019  

• Rechnungsabschluss 2019 samt den erforderlichen Bei-

lagen und weitere Beschlüsse dazu 

• Wellnessoase Thayatal-Raabs GmbH – Jahresabschluss 

und Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Lagebericht 

und Prüfbericht des Abschlussprüfers (Jahr 2018) 

• Herbert Weber, Kollmitzdörfl – Einräumung eines Fuß-

wegerechtes für die Stadtgemeinde Raabs zugunsten 

der Allgemeinheit auf dem Grundstück 155/1, EZ 69, KG 

21017 Kollmitzdörfl 

• Ehrung ausgeschiedener Gemeindemandatare 

• Bericht vom 3. März 2020 über die Sanierung-Kontrolle 

durch die Abteilung IVW3 des Amtes der NÖ LR 

• Österreichischer Kameradschaftsbund – Ortsverband 

Weikertschlag – Ansuchen um finanzielle Unterstützung 

• Aussetzung der Vorschreibung von privatrechtlichen 

Forderungen für die Kindergärten und die Volksschule 

(Bastelbeiträge, Fahrtenbeiträge, Beiträge für die Nach-

mittagsbetreuung) 

• Stadtgemeinde Raabs – Örtliches Raumordnungspro-

gramm – 36. Änderung Flächenwidmungsplan – Aufhe-

bung des am 10. Februar 2020 unter TOP 10 gefassten 

Beschlusses zu Änderungspunkt 10 – KG Unterpertholz 

und neuerliche Beschlussfassung dazu 

• Wegeerhaltungsprogramm 2020 

• Ausbau der Landesstraße L8073, Baulos L8073 Zem-

mendorf OD, km 4.150 bis km 4.800 – Grundeinlöse 

• Leopoldine Kellner, Oberndorf/R. – Ansuchen um Pach-

tung einer Teilfläche der gemeindeeigenen Parzelle Nr. 

259, EZ 64, KG 21030 Oberndorf/R. (ca. 1.505 m²) 

• Neufassung der Friedhofsgebührenordnung für die 

Friedhöfe in Oberndorf/R. und Großau 

• Förderungsvertrag, Stadtgemeinde Raabs, B800502, 

Abwasserentsorgungsanlage, BA 25 LIS Katastralge-

meinden Teil 1 

• Förderungsvertrag, Stadtgemeinde Raabs, B800501, 

Abwasserentsorgungsanlage, BA 24 LIS Raabs Süd 

• JUFA Hotel Waldviertel – Zurverfügungstellung eines 

Beitrages von € 8.800/Jahr für die Jahre 2020 bis 2024 

(40 % der Investitionskosten in Höhe von € 110.000 im 

Kinderbereich des JUFA Raabs im Jahr 2020) 

 

In der Sitzung vom 16. Juli 2020 wurden  
u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Vergabe von Leistungen (Herstellungen, Anschaffun-

gen, Lieferungen und Arbeiten) 

• NÖ Wasserwirtschaftsfonds – Annahme Förderung für 

ABA Raabs – Leitungskataster Raabs – Süd, Bauab-

schnitt 24  

• NÖ Wasserwirtschaftsfonds – Annahme Förderung für 

ABA Raabs – Leitungskataster Katastralgemeinden 

Teil 1, Bauabschnitt 25 

• E-Carsharing (früher über Energieagentur der Regio-

nen, jetzt TRE Thayaland GmbH als Projektträgerin) – 

Änderungsvereinbarung für das E-Carsharing auf den 

Tarif G-PLUS (für Mandatare und Mitarbeiter) 

• Christian Bauer, Oberndorf/R. – Ansuchen um Pach-

tung eines Teilstückes der Parzelle 909/2, EZ 64, KG 

21030 Oberndorf/R. (Errichtung Stromanschlusskas-

ten für Stromleitung zum neu errichteten Hühnerstall) 

• Johannes Bauer, Oberndorf/R. – Einräumung eines 

Leitungsrechtes für die Stadtgemeinde Raabs für eine 

Stromleitung auf den Grundstücken 240/1 und 245/1, 

beide EZ 22, KG 21030 Oberndorf/R. (elektrische An-

bindung des Tiefbehälters und der elektrischen Steue-

rungen der WVA Raabs in Oberndorf/R.) 

• Stadtgemeinde Raabs – Wassergenossenschaft Zem-

mendorf: Trinkwasser-Wasserlieferübereinkommen 

• Christian und Daniela Scheller, Raabs – Ansuchen um 

Löschung des Wiederkaufsrechtes für die Stadtge-

meinde Raabs auf dem Grundstück 506/8, EZ 1002, 

KG 21038 Raabs 

• Anneliese Bruckner, Raabs – Ansuchen um Mietung ei-

ner Garage im Meierhof  

• Unwetterschäden auf Gemeindewegen 

 

Standortauflösung REISEN & MEHR 
 

Liebe RAABSER Reisefreunde, 

aufgrund der aktuellen Situation müs-

sen wir uns an die wirtschaftliche Lage anpassen und ha-

ben den Bürostandort in RAABS mit 31.8.2020 aufgelöst. 

Wir freuen uns, Sie bei uns am 

HAUPTSTANDORT in HOLLENBACH 

40, 3830 Waidhofen/Thaya begrü-

ßen zu dürfen. Bitte Termin nach 

Vereinbarung! 

Selbstverständlich bieten wir unser mobiles Service auch 

weiterhin an und kommen auf Anfrage gerne für Beratung 

und Buchung zu Ihnen nach Hause. Wir möchten uns 

herzlichst für die gute Zusammenarbeit in RAABS bedan-

ken und freuen uns auf ein Wiedersehen. 

Ihr REISEN & MEHR Team 

Tel.: 0664/1266545, info@reisenundmehr.at 
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Inanspruchnahme Wanderwege 

Liebe Reiter, liebe Radfahrer! 

Wir ersuchen Sie höflich,  

alle gekennzeichneten Wanderwege 

nicht als Reit- oder Radwege zu benutzen.  

Herzlichen Dank!  

 

Hausabholung von Restmüllsäcken 

Bei der Hausabholung von Restmüll werden immer wieder 

alte Restmüllsäcke mit unterschiedlichen Farben und Lo-

gos, die vor langer Zeit bei den Gemeinden angekauft 

wurden, dazugestellt. 

Ab sofort werden ausschließlich Säcke mit dem Logo des 

Gemeindeverbandes bei der Hausabholung mitgenom-

men. Alte befüllte Restmüllsäcke können noch bis zum 

Jahresende in den Altstoffsammelzentren kostenlos ab-

gegeben werden. Ebenso besteht bis Jahresende noch die 

Möglichkeit, alte ungefüllte Restmüllsäcke (max. 10 Stk. 

= 1 Rolle) bei Ihrem Gemeindeamt oder beim Abfallver-

band gegen eine neue Rolle (10 Stk.) auszutauschen. 

Dadurch ist die Abholung von Zusatzsäcken auch künftig 

gewährleistet. 
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Ankündigungen 
 
 

Wirbelsäulengymnastik 

Tina Kretschmer, Übungsleiterin für Antios-

teoporose und Wirbelsäulentraining 

Beginn:  22.09.2020, jeweils dienstags 

 um 19:30 Uhr 

Kursort: Turnsaal der VS Raabs 

Kosten: € 30,00 + € 5,00 Turnsaalbenützungsgebühr 

Dauer: 10 Abende (höchstens 20 Teilnehmer!) 

Bitte Turnbekleidung, Turnschuhe und eigene 

Turnmatte mitbringen!  

Anmeldungen unter Tel. 02846/365-10 oder  

gemeinde@raabs-thaya.gv.at notwendig! 

In der Garderobe und am Weg in den Turnsaal ist ein 

MNS zu benutzen. Im Turnsaal wird kein MNS benötigt. 

Durch das Abstandhalten geht sich das bei einer Maxi-

malanzahl von 20 in dem großen Turnsaal gut aus. Das 

Programm wird natürlich auch an die Gegebenheiten 

angepasst (keine Partnerübungen etc.). Eine Wasserfla-

sche, um immer wieder einen Schluck zu trinken, ist 

empfehlenswert. Desinfektion ist vorhanden! 

Alle, die im Frühling einbezahlt haben, bekommen den 

Betrag angerechnet und zahlen diesmal nur die Hälfte!  

 

Einführung in die Familienforschung 

Viele Menschen wollen mehr über ihre Vorfahren wis-

sen. Das Internet bietet heute sehr viele Möglichkeiten 

von zuhause aus zu forschen. Bei diesem Einführungs-

kurs erhalten Sie die notwendigen Informationen, wie 

man so eine Suche angeht. 

Anbieter: BhW Bildungs- und Heimatwerk & Seni-

orenbund Raabs 

Termin: Di, 20. Oktober 2020, 15:00–18:00 Uhr 

Ort: NMS Raabs im Computerraum 

Kosten: € 10,-- 

Anmeldung (beschränkte Teilnehmerzahl) bei 

Mag. Erich Kerschbaumer unter 0680/4406546 
 
 

NÖ Heckentag 2020  

Mit Bäumen und Sträuchern vom Heckentag können Sie 

sich und Ihrem Garten richtig viel Gutes tun. Sie können 

die Blütenpracht, den Duftzauber und die schmackhaf-

ten Früchte genießen, schaffen wichtigen Lebensraum 

für Vögel, Wildbienen und Schmetterlinge und sorgen 

noch dazu für einen echten Beitrag zum Klimaschutz. 

Denn die Bäume und Sträucher sind lebendige CO2-

Speicher, reinigen die Luft, verbessern den Boden und 

spenden Schatten und Abkühlung in jedem Garten. Die 

regionale Produktion in den NÖ Partnerbaumschulen 

spart außerdem unzählige Transportkilometer. Neben 

bezaubernden Wildrosen-Raritäten, fruchtenden Dirndln 

und duftenden Steinweichseln erwarten Sie fertig ge-

schnürte Heckenpakete für Sichtschutz, bunten Insek-

tenzauber und reiche Wildobsternte. Unsere spezielle 

„10-Jahreszeiten-Hecke“ verrät Ihnen genau, in welcher 

Jahreszeit des Naturkalenders wir uns gerade befinden 

und zeigt, wie die Klimaveränderung in Ihrem Garten 

ankommt. Mit der „Wir für Bienen“-Hecke schaffen Sie 

ein wahres Bienenparadies und für Feinschmecker gibt 

es seltene, uralte Obstsorten für den ganz besonderen 

Fruchtgenuss.  

Bestellfrist: 01.09.–14.10.2020 

Lieferung: Anfang bis Mitte November 2020 

Kontakt:  Heckentelefon 0680/23 40 106; 

 office@heckentag.at, www.heckentag.at 

 

Verein Hilfswerk Thayatal informiert 

Helfer in der Not! Auch wenn das öf-

fentliche Leben durch Corona stark ein-

geschränkt wurde, so konnten die Es-

senskunden des Vereines Hilfswerk 

Thayatal weiterhin beliefert werden. 

Das wurde nur möglich, weil eine ganze 

Reihe junger Menschen ihre Bereitschaft zur Hilfe ange-

boten hat. In dieser Situation war es für den Verein 

Hilfswerk Thayatal zutiefst beeindruckend, wie diese 

jungen Leute mit großem Engagement und positiver 

Grundstimmung sichergestellt haben, dass der Verein 

seinen Verpflichtungen gegenüber den Kunden nach-

kommen konnte. 

Für diesen besonderen Einsatz wollen wir uns bedanken! 

Bei allen Helferinnen und Helfern! Es ist schön zu sehen, 

dass junge Menschen da sind, um die etwas älteren – 

und in diesem Fall die Risikogruppe der Fahrer – zu ent-

lasten und zu unterstützen.  

Vielen herzlichen Dank und bleiben Sie alle gesund! 

Verein Hilfswerk Thayatal 

Hauptstraße 25, 3820 Raabs/Thaya, 

059249/57930 
Wir sind gerne für Ihre Anliegen da! 

 
Gästering Waldviertel 

Die Gäste im Waldviertel suchen ein Zimmer – 

hätten Sie eines frei? 

Das Waldviertel verzeichnet seit Jahren steigende Gäs-

tezahlen und somit steigt die Nachfrage nach Urlaub am 

Bauernhof, Privatzimmern und Ferienwohnungen immer 

mehr. Durch die zahlreichen Marketingmaßnahmen von 

Waldviertel Tourismus ist die Nachfrage nicht nur in der 

Hauptsaison groß, sondern auch die Nebensaison (Früh-

jahr, Herbst und Winter) gewinnt immer mehr an At-

traktivität.  

Sie haben Interesse? Informieren Sie sich kostenlos 

und unverbindlich über rechtliche Rahmenbedingungen, 

Förder- und Vermarktungsmöglichkeiten, Qualitätsan-

forderungen, Angebotsgestaltung. 

Gästering Waldviertel – Elisabeth Schmid 

0676/6000677, schmid@waldviertel.at 
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Berichte 
 

Leo Witzmann als Ressortleiter der  
Fischerei verabschiedet 

Am 22. August 2020 wurde Vbgm. a. D. Leo Witzmann 

in seiner Funktion als Fischereibeauftragter der Stadt-

gemeinde Raabs für die Thayareviere I/23 Raabs und 

I/33 Kollmitzgraben verabschiedet. 

Leo Witzmann leitete das Fischerei-Ressort auch nach 

seinem Rückzug als Vizebürgermeister im Jahr 2017 

sehr gewissenhaft und mit großem Engagement, bis zur 

neuen Gemeinderatsperiode Anfang 2020, weiter. Bür-

germeister Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer überreichte ihm 

seitens der Stadtgemeinde Raabs eine Dank- und Aner-

kennungsurkunde sowie eine kleine Aufmerksamkeit. 

Seitens der Österreichischen Fischereigesellschaft gegr. 

1880, welche seit 2012 Mehrheitseigentümer des Fi-

schereireviers Kollmitzgraben ist, waren Präsident Franz 

Kiwek und Vizepräsident Tom Sebesta vertreten. Beide 

Herren sprachen ebenso großes Lob und Dank für die 

gute Zusammenarbeit aus und überreichten Leo Witz-

mann ein kleines Geschenk als Andenken. Gleichzeitig 

wurde Robert Liball begrüßt, welcher das Amt von Leo 

Witzmann übernommen hat. 

Am selben Tag fand in Raabs der 31. Fischerkurs unter 

der Leitung von Franz Kiwek und Tom Sebesta in der 

Sporthalle des JUFA Hotels Waldviertel statt. 45 Teilneh-

mer haben den Kurs inkl. Prüfung erfolgreich bestan-

den. 
 

 

Franziska Polly wurde in den Ruhestand 
verabschiedet 

Am 19. August 2020 wurde die langjährige Gemeinde-

mitarbeiterin Franziska Polly von Bgm. Dir. OStR Mag. 

Rudolf Mayer, Vbgm. LKR Franz Fischer und der Obfrau 

der Personalvertretung, Ines Pollmann, in den Ruhe-

stand verabschiedet. 

Bei der kleinen Zeremonie im Bgm.-Zimmer des Rat-

hauses bedankte sich Bgm. Mag. Rudolf Mayer für die 

gut 17-jährige Tätigkeit von Frau Polly im Gemeinde-

dienst und überreichte zur Erinnerung einen Zinnteller 

mit dem Wappen der Stadtgemeinde Raabs an der 

Thaya. Auch seitens der Personalvertretung gab es ein 

Abschiedsgeschenk. 

Frau Polly begann am 15. Jänner 2003 als Reinigungs-

kraft und Aushilfskraft im Buffet des Hallenbades Raabs 

bis zu dessen (vorläufiger) Schließung aufgrund der 

Hochwasserkatastrophe 2006. Von 1. März 2003 bis 

heute war sie dann für die Reinigung der Räumlichkeiten 

auf der Polizeiinspektion Raabs zuständig. Franziska 

Polly war immer sehr flexibel und vielseitig einsetzbar, 

so war sie u. a. regelmäßig als Urlaubsvertretung mit 

der Reinigung der Räume des Rathauses Raabs an der 

Thaya betraut. 

Ihre Pension, die sie offiziell mit 1. September 2020 an-

tritt, will sie vor allem dazu nutzen, viel in Bewegung zu 

bleiben. Sie hat vor, regelmäßig in der Früh bis zu drei 

Stunden zu Fuß rund um ihren Heimatort Wetzles und 

darüber hinaus zu wandern, um fit und gesund zu blei-

ben. 

 

Hochzeit von Klärwärter Patrick Dejcmar 

Am 22. August 2020 ehelichte Patrick Dejcmar am Stan-

desamt Raabs an der Thaya seine Christina. 

Patrick Dejcmar ist als Klärwärter bei der Stadtge-

meinde Raabs an der Thaya beschäftigt. Nach der stan-

desamtlichen Trauung gratulierten u. a. Bgm. Dir. OStR 

Mag. Rudolf Mayer und Vbgm. LKR Franz Fischer. 

Auch die Bauhofmitarbeiter – mit Bauhofleiter Mario 

Braunsteiner und Klärwärterkollegen Markus Danzinger 

an der Spitze – gratulierten mit originellen Geschenken. 
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Workshop zur Planung der Jungen Uni 
Waldviertel–Vysočina 

Am 3. und 4. August 2020 fand im JUFA Hotel Waldvier-

tel ein Workshop zur Planung der Jungen Uni Waldvier-

tel-Vysočina 2021 statt. Aufgrund der „Corona-Krise“ 

musste ja die diesjährige Junge Uni leider abgesagt wer-

den. Daher ist es umso wichtiger für die Zukunft gerüs-

tet zu sein, um die Abhaltung dieser großartigen Veran-

staltung für 2021 gewährleisten zu können. Im Rahmen 

des Workshops wurden diverse Ansätze diskutiert. Viel 

wird natürlich von der Entwicklung der Corona-Pande-

mie abhängen, ob es beispielsweise nächstes Jahr schon 

einen Impfstoff gibt oder nicht. 

An dem Workshop nahmen Vertreterinnen und Vertreter 

aus Österreich und Tschechien teil. Das Seminar stand 

unter der Leitung von DI Hana Happl vom veranstalten-

den Verein „Europabrücke Raabs“ und Mag. Philipp Le-

siak vom Boltzmanninstitut. Mit dabei waren auch Mit-

glieder des bisherigen Betreuerteams aus Tschechien 

und Österreich, die wertvolle Inputs und Beiträge liefer-

ten. Der neue Hoteldirektor Adam Lamprecht versi-

cherte, dass das JUFA Hotel Waldviertel wieder als Un-

terkunftsort zur Verfügung stehen wird. Die Junge Uni 

wird seit der Landesausstellung 2009 jährlich Anfang 

August abgehalten. Dabei treffen sich stets rund 100 

Kinder zwischen 11 und 14 Jahren aus Österreich und 

dem tschechischen Kreis Vysočina, um gemeinsam zu 

diversen Themen Vorlesungen von hochqualifizierten 

Lehrkräften zu hören. Daneben gibt es noch Workshops, 

aber auch der Spaß kommt nicht zu kurz. 

Hauptziel dieser großartigen Veranstaltungsreihe ist der 

Abbau der Grenzen in den Köpfen, sie dient damit der 

Förderung der gut nachbarschaftlichen Beziehungen 

zwischen Österreich und Tschechien. 

Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer war bei der Eröff-

nung des Workshops zugegen und gab sich überzeugt, 

dass die Junge Uni nächstes Jahr wieder stattfinden 

kann. In die gleiche Kerbe schlug auch der Kreishaupt-

mann (=Landeshauptmann) des Kreises Vysočina, Dr. 

Jiří Běhounek, der eine Videobotschaft sandte. 
 

 
 

Bienenhotels rund um die Gemeinde  
Raabs an der Thaya platziert 

Die heimischen Wildbienenarten sind für eine fruchtbare 

Ernte enorm wichtig. Mit dem Bau von Bienenhotels 

trägt die Landjugend einen bedeutenden Teil zum Erhalt 

der Artenvielfalt und der schwindenden Wildbienen-Po-

pulation bei. 

In Absprache mit Vbgm. LKR Franz Fischer wurden am 

26. Juli 2020 passende Plätze rund um Raabs für die 

Vollendung des Projektes „Wir für Bienen“ der Landju-

gend NÖ ausgesucht. 

Die Plätze im Detail: Speisendorfer Allee, Speisendorf, 

Modsiedler Steig in Raabs, Thayabrücke in Raabs, Rad-

weg Oberndorf/R., Radweg Aussichtsplatz Burg, JUFA 

Waldviertel, Badeteich Ludweis 
 

 
 

Verena Klinger ist neue Mitarbeiterin 

Am 1. September 2020 

trat Verena Klinger ihren 

Dienst im Büro des Rat-

hauses Raabs an der 

Thaya an. Sie hat im Juni 

2020 mit ausgezeichne-

tem Erfolg an der BHAK 

Waidhofen/Thaya matu-

riert und wird u. a. für die 

Bereiche Gemeindezei-

tung, Meldewesen, Wah-

len, Website, Kindergär-

ten u.v.m. zuständig sein. Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf 

Mayer und Stadtamtsdirektor Herbert Hauer begrüßten 

die neue Mitarbeiterin an ihrem ersten Arbeitstag und 

wünschten ihr alles Gute für die vielseitige Tätigkeit. 

 

Raabs war für kurze Zeit erstmals in der 
Geschichte „Garnisonsstadt“ 

Am 15. Juli 2020 war der Militärkommandant von NÖ, 

Bgdr. Mag. Martin Jawurek, zu Besuch in der Stadtge-

meinde Raabs. Er wurde von Bgm. Dir. OStR Mag. Ru-

dolf Mayer und Vbgm. LKR Franz Fischer empfangen. 

Der Militärkommandant drückte seinen Dank dafür aus, 

dass während der Corona-Pandemie im Zuge des Gren-

zeinsatzes des Bundesheeres das JUFA Waldviertel in 

Raabs als Unterkunftgeber zur Verfügung stand. Raabs 

war also erstmals in seiner Geschichte für kurze Zeit – 

konkret von 27. April 2020 bis 5. Juni 2020 – „Garni-

sonsstadt“. Zu Beginn waren Mitglieder der Militärmusik 

NÖ untergebracht, später Angehörige der Miliz. Als 
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Dank für die freundliche Aufnahme übergab der Militär-

kommandant an den Bürgermeister ein Andenken. Im 

Gegenzug bedankten sich die Gemeindevertreter beim 

Militärkommandanten für die gute Zusammenarbeit mit 

dem Bundes-

heer durch 

die Übergabe 

des Wachs-

siegels mit 

dem Wappen 

der Stadt 

Raabs. Der 

Bürgermeis-

ter wies u. a. 

auf den As-

sistenzein-

satz des Heeres bei der Bewältigung der Hochwasserka-

tastrophe 2006 hin. Im Zuge des Gespräches wurden 

auch aktuelle Fragen zur geplanten Neuausrichtung des 

Bundesheeres erörtert. Die Gemeindevertreter erklär-

ten ihre grundsätzliche Bereitschaft, dass die Gemeinde 

Raabs bei Bedarf auch in Hinkunft wieder als „Garni-

sonsstadt“ bzw. auch zu anderen Zwecken für das Ös-

terreichische Bundesheer zur Verfügung stehen wird. 

 

Neuerungen im niederösterreichischen  
Gesundheitswesen 

Am 14. Juli 

2020 waren 

der Geschäfts-

führer der Ge-

sundheit 

Waldviertel 

GmbH, Dr. An-

dreas Reif-

schneider, und 

sein Stellvertreter Thomas Schmallegger zu einem Ge-

dankenaustausch bei Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Ma-

yer. 

Im Mittelpunkt der Unterredung stand die Umstruktu-

rierung im niederösterreichischen Gesundheitswesen. 

Unter dem Dach der neu gegründeten NÖ Landesge-

sundheitsagentur wurden insgesamt 77 Einrichtungen 

vereinigt, darunter alle Landeskliniken und die Pflege- 

und Betreuungszentren. Dadurch sollen verstärkt Sy-

nergien genutzt werden. Ziel ist aber auch die Optimie-

rung des Angebotes für die Bürgerinnen und Bürger in 

der Region. Themen der Unterredung waren u. a. die 

Dienstleistungen des PBZ Raabs und die Zusammenar-

beit mit den weiteren sozialen Einrichtungen, z. B. mit 

der Hauskrankenpflege durch Caritas und Hilfswerk so-

wie den praktischen Ärzten. Als besonders wichtig 

wurde seitens des Bürgermeisters der NEF-Stützpunkt 

im PBZ Raabs bezeichnet, der auf Initiative des Stütz-

punktleiters und ehemaligen Gemeindearztes OMR Dr. 

Karlheinz Schmidt aufgebaut werden konnte und bis 

heute eine hohe Wichtigkeit für die (not-)ärztliche Ver-

sorgung der Bevölkerung – gerade in den nördlich gele-

genen Gemeinden der Bezirke Waidhofen/Thaya und 

Horn – hat. Die Vertreter der Gesundheit Waldviertel 

GmbH betonten, ihre Bemühungen hinsichtlich des Er-

halts bestehender gut funktionierender Strukturen und 

deren Verbesserung fortsetzen zu wollen. Sie bekunde-

ten abschließend den Willen einer guten Zusammenar-

beit mit den kommunalen Vertretern. 

 

Raabser Wanderverein 

Mitglieder des Raabser 

Wandervereines haben 

am 25. Juni 2020 ehren-

amtlich eine Stelle der 

beliebten "Tut-Gut-

Route" an der Mähri-

schen Thaya ausgebes-

sert. Herzlichen Dank dafür!  

 

Relaunch des JUFA Hotels Waldviertel 

Am 25. Juni 

2020 fand 

im JUFA Ho-

tel Waldvier-

tel in Raabs 

an der Thaya 

eine Presse-

konferenz 

mit dem Ge-

schäftsfüh-

rer der JUFA Holding, KR Gerhard Wendl, statt. Mit dabei 

waren auch der Geschäftsführer der Destination Wald-

viertel, Mag. Andreas Schwarzinger und Bgm. Dir. OStR 

Mag. Rudolf Mayer.  

Im Mittelpunkt standen die Wiedereröffnung des Hauses 

nach dem „Lockdown“ und die seit Jänner 2020 getätig-

ten Investitionen. Neu gestaltet wurden u. a. der Ein-

gangsbereich des Hotels sowie das Buffet, welches neu 

angeordnet wurde. Besonderer Beliebtheit erfreut sich 

die Leseecke mit Blick auf die Thaya. Ein besonderer 

Schwerpunkt wurde auf die Kinder aller Altersklassen 

gelegt, u. a. gibt es jetzt neu einen Kinderspielbereich 

für die „kleinen“ Kinder sowie einen Kletterbereich für 

die älteren Kinder. Ebenso wurden die Zimmer einem 

Relaunch unterzogen und modernisiert. Besonders er-

freulich ist, dass auch einheimische Firmen zum Zug ka-

men. GF KR Wendl und Bgm. Mag. Mayer betonten in 

ihren Statements die gute Zusammenarbeit in der Ver-

gangenheit und versprachen, diese ausgezeichnete Ko-

operation auch in Zukunft fortsetzen zu wollen. GF Mag. 

Schwarzinger strich die Wichtigkeit der Gemeinde Raabs 

und speziell des JUFA Waldviertel für die hervorragen-

den Nächtigungszahlen im Bezirk hervor. 

Bei diesem Pressetermin wurde auch bekanntgegeben, 

dass der bisherige Hoteldirektor Johann Mayer mit 1. 
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Juli 2020 sein Amt an Adam Lamprecht übergibt. Johann 

Mayer wird aber mit seiner Erfahrung und seinem weit 

verzweigten Netzwerk im Marketing-Bereich dem JUFA 

erhalten bleiben. 

 

Extremsportler Fanter lief 178 km in 24h 

Hans-Jürgen Fanter aus 

Weikertschlag absol-

vierte am 4. Juli 2020 in 

Bad Blumau seinen ers-

ten 24-Stunden-Lauf 

und war 178 km unter-

wegs. 

Er gilt in der Waldviertler 

Ausdauersportszene als 

einer der ganz wenigen 

Spezialisten für die ext-

remsten Herausforde-

rungen: Hans-Jürgen 

Fanter, 44-jähriger Ath-

let aus Weikertschlag hat sich seit Jahren herausfor-

dernden Events verschrieben, die für den „Normal-Bür-

ger“ nur schwer vorstellbar sind. Sein jüngster Coup be-

deutete aber auch für ihn eine Premiere: In Bad Blumau 

(Steiermark) absolvierte er nun seinen ersten 24-Stun-

den-Lauf.  

Gestartet wurde am Samstag um 10 Uhr, gefinished 

exakt 24 Stunden später. Zu absolvieren galt es in die-

ser Zeit – so oft als eben möglich – eine 1,2 km-Schleife. 

Fanter schaffte in diesen 24 Stunden unglaubliche 

178,35 Kilometer und belegte in seiner Altersklasse M40 

den siebenten Platz. © NÖN 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Anton JOHANN wurde 80 

Coronabedingt einige Wochen nach seinem 80. Geburts-

tag lud der Obmann des ÖKB Weikertschlag und Umge-

bung, Anton JOHANN, am 3. Juli 2020 zu einer Geburts-

tagsfeier ins Gasthaus Raffetseder nach Raabs an der 

Thaya ein. 

Gratuliert wurde von einer großen Abordnung des Ös-

terreichischen Kameradschaftsbundes aus dem Bezirk 

Waidhofen/Thaya mit Hauptbezirksobmann Edwin Mik-

sche an der Spitze, der eine Urkunde übergab. 

Seitens der Gemeinde Karlstein gratulierte Bgm. Sieg-

fried Walch. Der Jubilar war lange Postenkommandant 

in Karlstein/Thaya. 

Für die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya überbrach-

ten Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer sowie Vbgm. LKR 

Franz Fischer die Geburtstagswünsche und überreichten 

das Siegel der Stadt Raabs. 

 

Rotes Kreuz Waidhofen/Thaya: 
MITGLIEDERWERBUNG 

Nachdem die letzte Mitgliederwerbung 2013 stattgefun-

den hat und das 54. Rot-Kreuz-Volksfest im heurigen 

Jahr abgesagt werden musste, führt das Rote Kreuz 

Waidhofen/Th. derzeit in Kooperation mit „Prompt 

Fundraising“ wieder persönliche Hausbesuche durch, 

um aktive wie unterstützende Mitglieder zu werben. 

Im Zuge der Aktion werden WerberInnen des Roten 

Kreuzes die Haushalte im Einzugsbereich der Bezirks-

stelle Waidhofen besuchen und über die Leistungen des 

Roten Kreuzes informieren. Zugleich wird dabei um eine 

unterstützende Mitgliedschaft ersucht. Der Jahresbei-

trag ist in der Höhe frei wählbar und wird zukünftig ein-

mal jährlich oder gerne auch monatlich bis auf Widerruf 

vom Konto der Mitglieder gebucht. Altmitglieder, welche 

ihren Beitrag noch mittels Zahlschein bezahlen, werden 

gebeten, im Zuge dieser Aktion auf „Abbuchung“ umzu-

stellen. Damit kann dem Roten Kreuz geholfen werden, 

Verwaltungskosten zu reduzieren. Die uniformierten 

WerberInnen sind alle mit einer Vollmacht und (digita-

len) Beitrittsformularen ausgestattet. Das Annehmen 

von Bargeld oder Sachspenden ist diesen aus Sicher-

heitsgründen untersagt. 

Als zentrale Anlaufstelle für Fragen zur Aktion dient die 

Bezirksstelle Waidhofen, deren Bezirksstellenleiter Mag. 

Günter Stöger betont, dass mit der Mitgliedschaft kei-

nerlei Verpflichtung verbunden ist und allfällige Ände-

rungen völlig unbürokratisch telefonisch erfolgen kön-

nen. 

Diese Aktion ist vor allem auf Grund der Absage des 

Volksfestes aktuell für das Rote Kreuz Waidhofen/Th. 

sehr wichtig, weil damit große finanzielle Einbußen ver-

bunden sind. Neben der finanziellen Absicherung der 

Rot Kreuz Arbeit im Rettungsbezirk Waidhofen stellt 

eine Mitgliedschaft auch eine ideelle Unterstützung der 

ehrenamtlichen Tätigkeit dar, die gerade im ländlichen 

Raum von größter Bedeutung ist. 

Selbstverständlich werden im Zuge dieser Aktion alle 

geltenden Corona-Sicherheitsmaßnahmen beachtet. 

Die Beiträge kommen direkt der Bezirksstelle Waidh-

ofen/Th. und ihren Dienststellen zu Gute. Darum die 

Bitte: Werden Sie unterstützendes Mitglied Ihres 

Roten Kreuzes! Ihr Beitrag rettet Leben! 



50. Jahrgang 3. Ausgabe Herbst 2020 Seite 12 

Ortsdurchfahrt Zemmendorf wird saniert 

Die Arbeiten an der Landesstraße im Ortsgebiet von 

Zemmendorf laufen auf Hochtouren. Landesrat DI Lud-

wig Schleritzko überzeugte sich am 29. Juni 2020 per-

sönlich über den Stand des Baufortschirittes. 

Bedingt durch Einbautenverlegungen der Stadtge-

meinde Raabs, den damit verbundenen Grabungen und 

des alten Fahrbahnbelages entspricht die Fahrbahn 

nicht mehr den heutigen Verkehrserfordernissen. Auf 

einer Länge von 650 Metern wird die gesamte Fahr-

bahnkonstruktion erneuert sowie die Quer- u. Längsnei-

gungen für einen optimalen Abfluss der Oberflächen-

wässer neu hergestellt. Die Fahrbahnbreite wird ent-

sprechend dem heutigen Verkehrsstandard in einer 

Breite von 5,30 m ausgeführt. Hoch,- Schräg- und Tief-

borde werden ebenfalls neu verlegt. Auch auf die Grün-

raumgestaltung, welche der Ortschaft in Zukunft ein 

harmonisches Aussehen verleihen soll, wird ebenfalls 

ein großes Augenmerk gelegt. 

Die Bauarbeiten werden von der Straßenmeisterei 

Raabs in Zusammenarbeit mit regionalen Baufirmen 

durchgeführt – die Zusammenarbeit funktioniert bes-

tens. 

Die Gesamtbaukosten für den Straßenbau belaufen sich 

auf ca. € 385.000,--, wobei rund € 260.000,-- auf das 

Land NÖ und rund € 125.000,-- auf die Stadtgemeinde 

Raabs entfallen. Die Straßenbeleuchtung wird ebenfalls 

erneuert. Im Zuge der Bauarbeiten wurden auch unbe-

dingt notwendige Sanierungsmaßnahmen am bestehen-

den Regenwasserkanal vorgenommen – die Kosten da-

für betragen ca. € 250.000,--, aufgeteilt auf ca. € 

185.000,-- Fördermittel und € 65.000,-- Eigenleistung 

der Ortschaft. 

Als zukunftsweisend gilt auch die Mitverlegung einer 

neuen Ortswasserleitung, die Gesamtkosten in Höhe 

von ca. € 300.000,-- setzen sich aus ca. € 200.000,-- 

Fördermittel und ca. € 100.000,-- Eigenleistung des Or-

tes zusammen. 

Die Arbeiten für die Ortsdurchfahrt Zemmendorf haben 

Mitte Mai begonnen und bis Ende Oktober soll die Ge-

samtfertigstellung realisiert sein. 
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Vereine, Institutionen, etc.
 

Seniorenbund Raabs an der Thaya 

Alles ist anders heuer! Es gibt keine großen 

Feste, wir sollen den Urlaub in Österreich 

verbringen und – was ganz wichtig ist – wir 

sollen viel Zeit in der Natur verbringen und Abstand 

halten. 

Deshalb haben wir heuer unsere erste Ausfahrt am 20. 

August ins Museumsdorf Niedersulz gemacht. Es wer-

den auf einer Fläche von etwa 20 ha zahlreiche histori-

sche Häuser und Höfe aus dem Weinviertel sowie ein 

Südmährerhof gezeigt.  
 

 
Kommende Veranstaltungen: 

(Anmeldungen möglich) 

Do, 03.09.: Wallfahrt nach Melk 

Do, 17.09.: Schloss Hof  

Do, 24.09.: Stammtisch Moser Reisen, Rabesreith 

Sa, 17.10.: Kabarett Simpl 

Di, 20.10.: Einführung in die Familienforschung 

Fit sein und fit bleiben: 

Kegeln und Schnapsen im JUFA Raabs: 

Dienstag 15:00 Uhr: 08.09., 22.09., 06.10., 20.10. 

Turnen mit Physiotherapeutin Maria Sprinzl im 

JUFA: 

Beginn: 15.09. wöchentlich von 18:00 bis 19:00 Uhr 

Turnen mit Anneliese Kernstock in Unterpertholz: 

Beginn: 04.11. wöchentlich von 15:00 bis 17:00 Uhr im 

FF-Haus Unterpertholz 

Seniorentanz im Kindergarten Dobersberg: 

Beginn: 08.09. wöchentlich von 14:00 bis 16:00 Uhr 

 

Wenn Sie Interesse an geselligen Veranstaltungen und 

geführten Reise haben, sind Sie bei uns gerne gesehen. 

Jedes Mitglied ist eine Bereicherung für den Senioren-

bund. Anmeldung bei Luise Strobl. 

 

Für das Team des Seniorenbundes Raabs 

ÖkR Luise Strobl Obfrau 

3823 Unterpertholz 20, Tel.: 0664/350 28 70 

E-Mail: luise@schafzucht-strobl.at 
 

 

Jugendverein der  
Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

Forever Young 2020 

Aufgrund der Corona-Beschränkungen 

dieses Jahres konnte leider kein Forever Young abgehal-

ten werden.  
 

Kulturquartier Fest Raabs  

Am 5. September 2020 wurde zur Gründung des Kultur-

quartiers Raabs ein Fest im Lindenhof und im Schloss ab-

gehalten. Der Jugendverein war am Standort Schloss mit 

einer Flascherl-Bar vertreten. Dabei wurden die Gäste 

von 13:00 Uhr bis in die Morgenstunden mit Wasser, Li-

monaden und Bier versorgt. 

An dieser Stelle gehört die sehr gute Zusammenarbeit 

zwischen den fünf beteiligten Vereinen hervorgehoben.  
 

Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. 

Anmeldung zum Jugendverein in der Raika Raabs oder bei 

den unten angeführten Personen. Neuigkeiten werden 

laufend im FACEBOOK bei der Gruppe „Jugendverein der 

Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ http://www.face-

book.com/groups/jugendvereinraabs/ veröffentlicht. 

 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

Tobias Richter (Obmann), 0660/5485889, tobias.rich-

ter@gmx.at; Sofia Raffetseder (Jugendbetreuerin), 

0664/3293626, sofia.raffetseder92@gmail.com; Melissa 

Bećirović (Jugendbetreuerin), 0680/5045680, beciro-

vic.melissa@gmail.com; Alina Kalaschek (Jugendbetreu-

erin), 0664/5813501, kalaschekalina@gmail.com; Ju-

gendverein Raabs, Jugendverein.Raabs@gmx.at 

 

Erfolgreiche Sommersaison für den  
SV Weikertschlag/Thaya-Oberndorf 

Nach einer längeren Corona-Pause begann im Juni 2020 

die Sommersaison des Stocksports. Gleich beim ersten 

Turnier am 7. Juni 2020 in Schrems konnte der SV Wei-

kertschlag/Thaya ungeschlagen den Sieg mit nach Hause 

nehmen.  

Am 12. Juli 2020 belegte der SV Weikertschlag/Thaya den 

6. Platz von insgesamt 12 Teilnehmern beim Waldviertler 

Knödel-Land-Turnier in Allentsteig.  

Ende Juli folgte die erste und zweite Runde des NÖ-Cups, 

bei welchem der SV Weikertschlag/Thaya überlegen 

punkten konnte und somit in die dritte Runde aufsteigen 

konnte. 

Beim Duo-Turnier am 22. August 2020 in Schrems konnte 

sich der SV-Weikertschlag/Thaya den 4. und 5. Platz von 

12 angetretenen Teams sichern.  

Am 6. September 2020 wurde in Weikertschlag die dritte 

Runde des NÖ-Cups ausgetragen. Der SV Weikert-

schlag/Thaya setzte sich in einer ausgeglichenen Partie 

gegen die SG Allersdorf-Randegg durch. Damit steht der 
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SV Weikertschlag/Thaya als einziger Verein des Grenz-

landverbandes im Achtelfinale des NÖ-Cups, wo der Ver-

ein auf den Vorjahressieger ESV Union Wang I treffen 

wird. 

 

Projektmarathon der LJ Weikertschlag 

20 fleißige Hände der Landjugendmitglieder Weikert-

schlag führten auch bei unbeständigen Wetterbedingun-

gen zu einem schnellen und erfolgreichen Ende des dies-

jährigen Projektmarathons in Rossa von 28. bis 30. Au-

gust 2020. Nach der Verlautbarung der Aufgabenstellung 

der Landjugend Niederösterreich am Freitag galt es in-

nerhalb von 42,195 Stunden folgendes Projekt auf die 

Beine zu stellen: „Unter da Pergola, a pflostats Platzal – 

do trifft se Rossa gern auf a Tratschal“. Noch bei strah-

lendem Sonnenschein übergaben Bgm. Dir. OStR Mag. 

Rudolf Mayer und Viertelsreferentin Johanna Mostböck 

das Projekt an die Landjugend Weikertschlag, welche zum 

ersten Mal beim Projektmarathon mit dabei war. 

Um auch bei der Arbeit die notwendigen Abstände einzu-

halten, wurden die zehn freiwilligen Helfer in drei Teams 

mit unterschiedlichen Aufgabengebieten aufgeteilt. Gleich 

nach der vollendeten Planung wurden große Geschütze 

aufgefahren, sodass kurze Zeit später bereits ein Bagger 

eintraf. Nachdem die Grundfläche ausgehoben und ge-

schottert worden war, stellte das Verlegen der Pflaster-

steine das eingespielte Team auf die Probe. Es galt sieben 

verschiedene Formen so anzuordnen, dass eine vollstän-

dige Grundfläche entstand. Ihr Teamgeist kam wieder 

einmal zum Vorschein und ließ die Truppe gemeinsam an 

einer Lösung tüfteln. Die Freude war groß, als der letzte 

Pflasterstein seinen Platz einnahm. Währenddessen 

machte sich ein anderes Team an die Renovierung der 

Bänke, die Gestaltung der Schilder und die selbstge-

wählte Zusatzaufgabe. Hier kam die kreative Ader der 

Landjugendmitglieder zum Vorschein. Mit viel Liebe zum 

Detail wurden die Schilder bemalt und Riesen-Domino-

steine gestaltet. Oftmals kamen auch unentdeckte Ta-

lente der Mitglieder zum Vorschein, die sich als sehr nütz-

lich herausstellten. Besonders die Handwerkskunst 

zweier gelernter Zimmerer war Gold wert. Ihre Aufgabe 

war es nämlich, das Herzstück des Projekts – die Pergola 

– zu konstruieren.  

Am Sonntag ging es in den Endspurt und trotz des sehr 

unbeständigen Wetters herrschte voller Tatendrang. 

Nach jeder Menge Arbeit, Nachtschichten und Tüfteleien 

war eine wunderschöne Pergola aus Holz aus dem Boden 

gewachsen, welche in den kommenden Jahren mit zwei 

schattenspendenden Weinstöcken überwachsen sein 

wird, aber schon jetzt zum gemütlichen Verweilen einlädt. 

Vbgm. LKR Franz Fischer übernahm voller Stolz das Bau-

werk: „Unsere Projektgruppe hat harte Tage und Nächte 

sowie teilweise ungünstige Wetterbedingungen hinter 

sich, da schlägt mein Herz umso höher, wenn ich das Re-

sultat sehe.“ Er lobte besonders, dass die Jugendlichen 

sowohl menschlich als auch sachlich „super drauf“ sind 

und auch die Mädels anpacken können. „Es ist immer wie-

der schön, das Engagement der jungen Erwachsenen zu 

sehen, die etwas ganz Besonderes aus nachwachsenden 

Rohstoffen schaffen“, betonte Fischer und bedankte sich 

von ganzem Herzen für ihre Leistungsbereitschaft. 

Weitere Infos finden Sie unter: 

https://www.projektmarathon.at/gruppen-2020/wald-

viertel/weikertschlag/blog 

 

Post von Hansrudi 

Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at] 

Gesendet: September 2020 

An: Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer 

[bgm@raabs-thaya.gv.at] 

Betreff: Post von Hansrudi 
 

Hallo Herr Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer! 
 

Als ich dir das letzte Mal schrieb, waren wir mitten in den 

Vorbereitungen zum Fertigkeitsabzeichen Technik. Diese 

Prüfung haben wir sozusagen als Ersatz für die nicht 

durchgeführten Bewerbe und Zeltlager gemacht. Trotz-

dem hat es uns Spaß gemacht und wir haben diese be-

standen. Da in Raabs die Vorhersage des Wetters am Tag 

der Prüfung nicht so wirklich toll war, verlegten wir alles 

in die Fahrzeughalle. Dabei ging es vor allem um den 

technischen Feuerwehreinsatz im Gesamten sowie die La-

gerung der Geräte in den Fahrzeugen. Ein Testblatt mit 
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Fragen rund um das Thema rundete die Wissensstand-

kontrolle ab. Zu den praktischen Arbeiten gehört neben 

der Fahrzeugsicherung und Beleuchtung auch das Bedie-

nen eines Greifzugs wahlweise mit loser und fester Rolle. 

Es ist uns immer wieder eine Freude, dich bei uns zu be-

grüßen. Abschnittskommandant Kurt Liball sowie sein 

Stellvertreter und zugleich Abschnittssachbearbeiter FJ 

Michael Litschauer überzeugten sich selbst vom Können 

der Juniors! 

Danke auch an „Altkommandant“ Josef Schuhmacher und 

auch Danke an „Neukommandant“ Patrick Dejcmar für die 

Tätigkeit als Prüfer. Vor knapp 15 Jahren war Patrick sel-

ber in den Reihen der FJ und fieberte dem Bestehen von 

solchen Prüfungen entgegen. Die Überreichung der Ur-

kunden und Abzeichen fand coronagerecht, im Beisein 

geladener Gäste und Eltern statt. Herzliche Gratulation 

den Bestandenen: Fabian und Oliver Scheller, Nathalie 

und Bettina Lörincz, Vanessa Konopatsch sowie Nicola 

Prand. Gleich im Anschluss führten wir unser Würsteles-

sen durch. Eigentlich seit Jahren gedacht als kleines Dan-

keschön von der FJ an das Kommando, Eltern, Helfer und 

Gönner der FJ, war diesmal auch ein bisschen Wehmut 

dabei. Altkommandant Josef Schuhmacher hatte im Mai 

seinen 65. Geburtstag und beim Gratulieren lud er uns zu 

einem Abschlussessen ein. Pandemiebedingt immer wie-

der verschoben, gelang es diesmal „unseren“ Sepp eh-

renvoll zu verabschieden. Mit einem süßen FJ-

Numbercake im Gepäck als Geschenk darfst du jetzt in 

Feuerwehrpension gehen. Aber keine Sorge, du wirst von 

uns immer wieder eingesetzt werden bei den diversen Ak-

tivitäten! 

In diesen Tagen geht es wieder los mit den wöchentlichen 

Feuerwehrjugendstunden am Freitag. Wir freuen uns 

schon sehr. 

Aja, fast hätte ich es vergessen, Weihnachten naht mit 

riiiiesen Schritten und der kleine Hinweis auf unsere 

Punschstände sei mir an dieser Stelle erlaubt. Unseren 

selbstgemachten Punsch und die leckeren Bäckereien 

sind traditionell am Samstag, 28.11. bei der Adventkran-

zweihe und am Samstag, 12.12. vormittags bei uns er-

hältlich. 

Bis bald. 

Dein Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs 

Hansrudi@FF-Raabs.at, www.facebook.at/FJ.Raabs 

 

Der Pensionistenverband  
Ortsgruppe Raabs/Thaya informiert 

Durch das Corona-Virus wurden folgende Veranstaltun-

gen abgesagt: 

 

Frühlingsball in Vitis, Muttertagskaffee im Clublokal, 

Frühjahrstreffen in Spanien, Urlaubswoche in Kaindorf 

(wo wir schon 18 Jahre mit 35 Pensionisten im Hotel Stei-

rerrast zu Gast sind), Pensionisten-Heuriger im Linden-

hof, Sonderreise Rhein-Mosel-Eifel, Landeswandertag in 

Obergrafendorf und das Herbstkränzchen in Eibenstein 

Das wöchentliche Kegeln im JUFA wird wieder gut ange-

nommen! Bei den 31. NÖ ASKÖ Landeskegelmeister-

schaften 2020 der Pensionisten in Mold erreichten wir von 

34 Mannschaften den hervorragenden 14. Platz mit „843 

Holz“. Wie es mit den restlichen Veranstaltungen weiter-

geht, weiß ich noch nicht. Ob der Advent-Kaffee im Club-

lokal und die Weihnachtsfeier im Hotel veranstaltet wer-

den dürfen ist derzeit fraglich. 

Einen schönen Herbst wünschen 

meine Mitarbeiter und ich 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf e. h. 

(Vorsitzender) 
 
 
 
 

Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! 
Sprechen Sie Tschechisch?  

Die Speisekarte, bitte. - Jídelní lístek, prosím. 

Die meisten Leute haben ihren Sommerurlaub in Öster-

reich verbracht, deshalb hat vielleicht der eine oder die 

andere von ihnen doch noch vor, einen Ausflug in unser 

Nachbarland, die Česká Republika - Tschechische Re-

publik zu machen. Daher wollen wir Ihnen ein paar der 

wichtigsten Wörter für die erste Verständigung vorstellen.  

Also: dobrý den heißt guten Tag. So grüßt man zum Bei-

spiel, wenn man ein Geschäft oder Restaurant betritt. 

Wollen Sie in einem restaurace - Restaurant etwas es-

sen, so fragen Sie am Besten nach der jídelní lístek - 

der Speisekarte. Auch wenn diese nicht in Deutsch sein 

sollte, erhalten Sie wenigstens einen Überblick über die 

Preise. Um höflich zu fragen, setzen Sie ein prosím - bitte 

- dahinter, also: jídelní lístek, prosím. - Die Speise-

karte, bitte. Děkuji heißt Danke.  

Das wohl typischste tschechische Gericht ist vepřo, 

knedlo, zelo auf Hochtschechisch: vepřové, knedlíky, 

zelí, also Schweinefleisch, Knödel und Sauerkraut. Die 

Knödel, knedliky, sind eine Spezialität der böhmischen 

Küche. Zu unterscheiden sind dabei die houskové kned-

líky - die Semmelknödel und die bramborové knedlíky 

- die Erdäpfelknödel und natürlich die süßen Knödel wie 

die meruňkové knedlíky - die Marillenknödel. Zu jedem 

tschechischen Gericht gehört Fleisch - maso, in der Regel 

vepřové - Schweinefleisch. Doch ein bekanntes böhmi-

schen Gericht wird mit 

Rindfleisch zubereitet: 

Svíčková - Lendenbraten 

- dieser wird zumeist in ei-

ner köstlichen süß-sauren 

Soße mit Preiselbeeren 

und Knödel gereicht.  

Zu jedem tschechischen Essen gehört auch eine Suppe: 

polévka. Die empfehlenswertesten sind dabei die ku-

lajda, eine mährische Kartoffelsuppe (KOCHVIDEO: 

https://cesky.radio.cz/staroceska-kulajda-8687706) so-

wie die gulášová  
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und česneková, die Gulaschsuppe und die Knoblauch-

suppe. Für Liebhaber von Innereien steht auf den meisten 

tschechischen Speisekarten auch die Kuddelsuppe, die 

dršťková.  

Neben dem vepřo, knedlo, zelo - dem Schweinefleisch 

mit Knödel und Kraut und dem svíčková - dem Lenden-

braten gibt es weitere tschechische Spezialitäten wie den 

moravský vrabec - den mährischen Spatz oder 

španělský ptáček spanisches Vögelchen. Dahinter ver-

stecken sich im ersten Fall recht fettige Schweinefleisch-

stückchen, im anderen eine gefüllte Fleischroulade.  

Für Vegetarier hält die tschechische Küche eine Speziali-

tät bereit: smažený sýr - gebackenen Käse. Dazu wird 

zumeist Mayonnaise tatarka und Pommes Frites - hra-

nolky gereicht oder aber Kartoffeln - brambory. Insbe-

sondere in Südböhmen stehen Fische aus den vielen 

Fischteichen auf der Speisekarte, vor allem Karpfen - 

kapr.  

Zum Nachtisch ist die typische Süßspeise der Habsbur-

germonarchie zu empfehlen, die palačinky - Palatschin-

ken oder aber zmrzlina - Eis. Haben Sie alles bestellt und 

stehen die Speisen vor Ihnen, wünschen Sie dobrou 

chut - Guten Appetit!  

Wollen Sie bezahlen, so sagen Sie dem Kellner: platit 

prosím - zahlen, bitte. Verlassen Sie ein Restaurant oder 

Geschäft, sagen Sie na shledanou - auf Wiedersehen. 

(adaptiert von www.radio.cz/de/rubrikenarchiv/gesagt)  

Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der ers-

ten Silbe. Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszuspre-

chen. 

á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj,  

ý – ii, í – ii, z – s, c – ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+Schi, ž – sch 

Einen angenehmen Herbst wünschen die drei Raabser 

Tschechischlerngruppen mit Svaťa Jánský 
 

Ausstellungen im Lindenhof 

abstrakt / minimal / 

konzeptuell 

bis 1. November 2020 

Die großangelegte Ausstellung umspannt mehr als 100 

Jahre Kunstgeschichte und zeigt die Werke folgender 

KünstlerInnen: 

josef albers, jean arp, erich buch-

holz, alexander calder, hanne dar-

boven, walter dexl, helmut federle, 

dan flavin, norbert fleischmann, 

heinz gappmayr, jenny holzer, jo-

hannes itten, donald judd, nadia 

khodossievitch-leger, imi knoebel, 

joseph koshut, sol lewitt, robert mangold, ingo meller, 

gerhard merz, piet mondrian, robert motherwell, barnett 

newman, michael part, florian pumhösl, arnulf rainer, 

gerhard rühm, robert ryman, elaine sturtevant, sophie 

täuber-arp, rose-marie trockel, jirí valloch, victor vasa-

rely, lawrence weiner, james welling, heimo zobernig. 

Johann Neumeister 

und Florian Balcarek 

Schranzen im ABC-Schutzanzug 

bis 1. November 2020 

„Die Galerie Linden-

hof fällt durch ihre 

ungewöhnliche Aus-

stellungsarchitektur 

auf. Neun quadrati-

sche Holzpaneele do-

minieren die Wände 

des ehemaligen 

Kreuzganges. Wie wir 

aus Dantes Inferno 

wissen, gliedert sich 

auch das Reich der 

Toten in neun Höllenkreise. 

Da sich Florian Balcarek, einer meiner ehemaligen Schü-

ler, und ich schon im Zuge unserer ersten gemeinsamen 

Ausstellung "Der Zombie und sein Schüler" mit dem Tod 

und dem Leben danach beschäftigt hatten, war es nahe-

liegend, uns auch diesmal mit der Vergänglichkeit alles 

Irdischen und damit verbundenen Jenseitsvorstellungen 

auseinander zu setzen. 

Als Ausgangspunkt diente das Motiv des Totentanzes, 

welches unter dem Eindruck des von der Pest verursach-

ten Massensterbens im spätmittelalterlichen Europa ent-

standen war. Eine zeitgenössische Entsprechung fanden 

wir in einem YouTube-Video aus dem Jahre 2007, das ei-

nen Bundesheerrekruten im ABC-Schutzanzug beim Tan-

zen zu Technomusik zeigt. Das Video ist der Krocha-Sub-

kultur zuzuordnen, einer speziell österreichischen Aus-

prägung der Techno-Jugendkultur. Schranz bezeichnete 

in diesem Zusammenhang einen unter Krochern beliebten 

Musikstil (harter, minimalistischer Techno mit 140 bis 160 

BPM) und schranzen die dazugehörige Art zu tanzen, wo-

bei der Begriff selbst aus der Zusammenziehung der 

Worte Schrei und Tanz bzw. schreien und tanzen entstan-

den zu sein scheint. 

Als nächstes kaufte ich in Groß-Siegharts ein gebrauchtes 

Metronom, zufälligerweise von zwei jungen Technos, und 

stellte es in den Ausstellungsraum. 153 Schläge pro Mi-

nute gaben uns von da an den Arbeitsrhythmus vor und 

so malten Florian und ich vor Ort neun großformatige Ge-

mälde, je eines pro Tag. Sechs davon hatte ich entworfen, 

zwei Florian und eines wir beide gemeinsam. 

Die Titel dieser ca. 160 x 160 cm großen Ölbilder lauten 

wie folgt: 1. Totentanz, 2. Biss, 3. Evolution, 4. Erleuch-

tung, 5. Séance, 6. Anusbild, 7. Ringelreihe, 8. Jesus im 

Talmud und 9. Kalachakra.“ – Johann Neumeister 

 

Raum für Kunst und Galerie Lindenhof 

Oberndorf 7, 3820 Raabs an der Thaya 

Öffnungszeiten: Mi bis So von 13 bis 18 Uhr 

www.galerien-thayaland.at 
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USV Raiffeisen Raabs/Thaya 

Corona aktivierte alle im Verein 

Die lange Matchpause haben wir gut ge-

nützt, um das Training wieder zu starten 

und die fleißigen Helfer konnten auch 

den Sportplatz wieder auf „Vorder-

mann“ bringen. Bevor es aber losgehen konnte, hat der 

Vorstand für die Sportanlage ein Corona-Konzept ausge-

arbeitet und umgesetzt. Dazu haben auch vier Vorstands-

mitglieder die Schulung zum Covid-19-Beauftragten ab-

solviert. Wir sind somit gut gerüstet. 

Wir danken allen Sponsoren und Förderern, dass sie 

auch während der Corona-Pause zum Verein standen und 

uns volle Unterstützung zugesagt haben. Gemeinsam 

werden wir die gestellten Aufgaben lösen können. Danke! 

Ende Juli starteten wir somit nach intensivem Training mit 

dem ersten langersehnten Vorbereitungsspiel gegen die 

starken Gäste aus Wullersdorf, die uns noch bestens vom 

Cupspiel bekannt sind. Obwohl es seit Monaten das erste 

Spiel für die beiden Mannschaften war, entwickelte sich 

ein ausgesprochen gutes, schnelles und intensives Vor-

bereitungsspiel (5:4). Die weiteren gegnerischen Mann-

schaften in der Vorbereitung waren Gastern, Weitra, Lit-

schau und Pfaffenschlag – gegen die wir alle gewinnen 

konnten. Auch die U23 spielte gegen die Kampfmann-

schaft aus Brunn (2:3). 

Am 01.08.2020 fand diesmal die Hauptgruppensitzung in 

Raabs statt, bei der unter anderem Vbgm. LKR Franz Fi-

scher zu Gast war und den verantwortlichen Funktionären 

aller Gebietsliga-Mannschaften zahlreiches über die Ge-

meinde Raabs erzählte. In dieser Sitzung wurden ent-

sprechend der Auslosung die Spieltermine aller Mann-

schaften fixiert und Aktuelles für den Start der Meister-

schaft abgeklärt. 

Die ersten Runden hatten es gleich in sich: Zugelost für 

die erste Meisterschaftsrunde wurde uns kein Geringerer 

als der Tabellenführer der annullierten Saison aus Gra-

fenwörth. Unseren beiden Mittelfeldakteuren Jürgen 

Celoud und Stefan Hölzl konnten die Gäste gut neutrali-

sieren. Dieses Spiel bot alles, was ein gutes Fußballspiel 

braucht und nach 90 Minuten Spielzeit stand es 3:1 für 

Raabs. Torschützen in diesem Spiel waren Roman Fi-

scher, Rostislav Samanek und Martin Repa. 

Zum Kreis der Titelanwärter in dieser Saison zählen auch 

die Langenloiser. Diese erwischten gleich gegen uns einen 

Traumstart und nach 17 Minuten stand es für sie bereits 

3:0. Wer aber denkt, wir waren dort chancenlos, irrt. Vor 

der Pause konnten wir noch auf 3:1 durch Rostislav Sa-

manek verkürzen. Rosti hatte auch dann die Chancen 

zum 3:2 und 3:3, die aber leider diesmal nicht den Weg 

ins Tor fanden. So ging es mit einem 3:1 Rückstand in die 

Kabine. Erneut durch Trainer Werner Wagner motiviert, 

ging es in die zweite Halbzeit, in der wir uns noch nicht 

geschlagen geben wollten. Aber unmittelbar nach Wieder-

anpfiff erhielten wir den vierten Gegentreffer an diesem 

Tag. 

Das zweite Heimspiel in dieser Saison wurde gegen Gföhl 

ausgetragen und 3:1 gewonnen.  

Am 13.09. geht es zum „gefürchteten Kreuzberg“ nach 

Groß Gerungs, wo sich Raabs die letzten Jahre keinen 

Punktezuwachs erspielen konnte. Am 19.09. findet die 

fünfte Runde zu Hause im Derby gegen Gmünd statt. Wir 

freuen uns bereits heute auf die Matinee in der sechsten 

Runde am 27.09.2020 (ebenfalls ein Heimspiel) und ge-

ben bekannt: Beginn der Kampfmannschaft ist um 11 

Uhr mit Mittagstisch, darauffolgend um 13 Uhr findet 

das Spiel unserer U23 Mannschaft statt. 

Jugend: Komm zum Fußball – Bewegung macht 

Spaß 

Nach der ausgefallenen Frühjahrssaison sind wir voller 

Vorfreude auf den Herbst. Erstmals hat der USV eine U7 

gemeldet, welche in einem Turniermodus Erfahrung sam-

meln wird. Weiters führen und betreuen wir eine U9 und 

eine U10 gemeinsam mit dem SV Groß Siegharts. 

Auch eine U13 Mannschaft trainiert fleißig, welche nur mit 

Raabser SpielerInnen besetzt werden konnte. Für unsere 

Ältesten gibt es eine Spielgemeinschaft U15 mit dem USV 

Dobersberg, um hier vor dem Sprung in die Reserve bzw. 

Kampfmannschaft noch Erfahrung zu sammeln. Wir 

freuen uns für jede Altersgruppe entsprechende Trai-

nings- und Spieleinheiten anbieten zu können, damit 

auch der Spaß für jeden nicht zu kurz kommt. 

Martin Nagl, Obmann USV Raiffeisen Raab 

 

Freiwillige Feuerwehr Raabs/Thaya 

Neuwahl bei der FF Raabs/Thaya 

Nach dem altersbedingten Ausscheiden des 

bisherigen Kommandanten Josef Schuhmacher 

wurden am 19. Juli Neuwahlen durchgeführt. 

Schuhmacher wurde zum Ehrenhauptbrandinspektor er-

nannt und er erhielt das Verdienstzeichen in Silber des 

NÖ Landesfeuerwehrverbandes. Als Dankeschön für seine 

geleistete Arbeit wurde ihm ein Buch aus Holz mit dem 

Bild des Hl. Florian sowie ein Gutschein überreicht. 

Zum neuen Kommandanten wurde der bisherige Stell-

vertreter Patrick Dejcmar gewählt. David Dejcmar 

wurde Kommandant-Stellvertreter. Ganz besonders 

wichtig ist den neugewählten Funktionären eine gute Zu-

sammenarbeit zwischen Stadtgemeinde, Blaulichtorga-

nisationen, der Raabser Wirtschaft, Sponsoren und der 

Bevölkerung. Bürgermeister Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer 

leitete die Wahl, der auch der Stadtrat für das Feuerwehr-

wesen, Heinrich Barth, beiwohnte.  
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Ausbildungsprüfung „Technischer Einsatz“ 

Am 14.08.2020 fand im Feuerwehrhaus sowie am Bauhof 

der Stadtgemeinde Raabs/Thaya die Ausbildungsprüfung 

„Technischer Einsatz“ in Bronze statt. Alle 10 Teilneh-

mer bestanden die Prüfung fehlerfrei. 

Diese Ausbildungsprüfung hat den Zweck, dass vorhan-

dene Kenntnisse vertieft werden und dass alle Teilnehmer 

eine optimale Leistung mit den eigenen Fahrzeugen und 

Geräten im Ernstfall erbringen können. So mussten Erste-

Hilfe-Maßnahmen geleistet und Fragen rund um die Aus-

rüstung der Fahrzeuge beantwortet werden. Beim prakti-

schen Teil wurde der korrekte Ablauf aller erforderlichen 

Tätigkeiten bei einem Verkehrsunfall durchgeführt. Inner-

halb eines vorgegebenen Zeitfensters waren das Herstel-

len der Verkehrswegeabsicherung, der Aufbau der Strom-

versorgung, der Beleuchtung und der hydraulischen Ret-

tungsgeräte sowie der anschließende Einsatz zu absolvie-

ren. 

 
 

 

Jubiläen Oktober bis Dezember 2020 
95. Hedwig Scheidl, Raabs 

90. Wilhelm Hummel, Unterpertholz 

90. Franz Gutkas, Pommersdorf 

90. Erna Gutkas, Lindau 

85. Erich Angermayer, Primmersdorf 

85. Friedrich Jeritzhaber, Raabs 

85. Franz Piffl, Zabernreith 

85. Alois Holzer, Alberndorf 

85. Emilie Resl, Neuriegers 

80. Franz Danzinger, Liebnitz 

80. Erna Haidl, Oberndorf/R. 

80. Erich Redl, Oberndorf/R. 

80. Hermine Ring, Großau 

80. Helga Redl, Oberndorf/R. 

80. Ilse Jakubec, Speisendorf 

80. Renate Gazsi, Raabs 

80. Emma Hahn, Großau 

80. Emma Würtl, Unterpertholz 

80. Franz Silberbauer, Raabs 

75. Stefan Strohmer, Raabs 

75. Emmerich Pöckl, Raabs 

75. Karl Müllbauer, Raabs 

75. Marianne Sigmund, Raabs 

75. Gabriela Weber, Großau 

75. Gertrude Tiller, Oberndorf/R. 

75. Gerhard Frischauf, Raabs 

70. Anneliese Ehrenhöfer,  

 Unterpertholz 

70. Wilhelm Berka, Liebnitz 

70. Josef Zach, Wetzles 

70. Alfred Weisskircher, Unterpfaffendorf 

70. Leopold Ruthner, Rossa 

70. Walter Lukas, Raabs 

70. Werner Palmberger, Raabs 

70. Gottfriede Pfeiffer, Nonndorf 

70. Franz Haidl, Wetzles 

 

Goldene Hochzeit 
� Christiane & Manfred Litschauer, 

Raabs 

� Brigitte & Alfred Breunhölder, Raabs 

� Gabriele & Josef Strohmer, Großau 

 

Steinerne Hochzeit 
� Maria und Erwin Hartl, Lindau 

Herzliche Gratulation zu Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

Wenn Sie den Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei  

Verena Klinger (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 

Der Bürgermeister gratuliert persönlich nach vorheriger Absprache mit den Jubilaren zum 90., 95. und ab dem 

100. Geb. und zu den Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit. Der Bezirkshauptmann gratuliert in Vertretung der 

Landeshauptfrau ab dem 100. Geb. und ab der Eisernen Hochzeit. 

Die Veröffentlichung der Jubiläen ist durch das NÖ Ehrungsgesetz legitimiert. 

 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs Oktober bis Dezember 2020 
OKTOBER 2020 

Do 01.10. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 
Fr 02.10.- 
So 15.11. 

 Wilbret-Wochen – Verkostung der ersten Jungweine 2020 Hotel Thaya 

Sa 03.10. 19.30 Uhr Raabsodies-Konzert – ABGESAGT (Corona) Schüttkasten Lindenhof 
Sa 03.10./ 
Fr 04.10. 

ab 16 Uhr Birkenhofheuriger 
Birkenhofheuriger Gut-
kas, Speisendorf 

Sa 10.10. 19.30 Uhr Raabsodies-Konzert – ABGESAGT (Corona) Schüttkasten Lindenhof 
Sa 10.10. 16 Uhr Theater „Robinson Crusoe – Reif für die Insel; ab 6 Jahren Schüttkasten Lindenhof 
Sa 10.10. 20 Uhr Theater „Herr Rolf der Werwolf“; ab 14 Jahren Schüttkasten Lindenhof 
Sa 10.10./ 
So 11.10. 

ab 16 Uhr Birkenhofheuriger 
Birkenhofheuriger  
Gutkas, Speisendorf 

So 11.10. 
09-12 Uhr 
13-15 Uhr 

Blutspenden FF-Haus Raabs 

So 11.10. 14 Uhr 
Buchpräsentation und begleitende Fotoausstellung „Der 
Fritz Franzl wie er leibt und lebt“ 

Dorfplatz Luden 

Sa 17.10. 19.30 Uhr Preisgekröntes Kabarett-Duo „BlöZinger“ 
9erHaus  
(Weikertschlag 9) 

Sa 17.10. 15 Uhr Puppenspiel „Hänschen Apfelkern“ 
Hauptstraße 17/1 in 
Raabs, ehem. Festsaal 

Sa 17.10. 19 Uhr Allroundsängerin „Xenia“  
Hauptstraße 17/1 in 
Raabs, ehem. Festsaal 

Di 20.10. 15-18 Uhr 
Kurs „Einführung in die Familienforschung“, Kosten: 
€ 10,--, Anmeldung bei Mag. Erich Kerschbaumer 
0680/4406546 

NMS Raabs im  
Computerraum 

Mi 21.10. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 
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Fr 23.10. 19 Uhr Lesung mit Dr. Markus Hirsch JUFA Hotel Waldviertel 
Sa 24.10. 8-12 Uhr Feuerlöscherüberprüfung Feuerwehrhaus Raabs 
Sa 24.10. 16.30 Uhr Konzert „Orgel und Saxophon“ Pfarrkirche Raabs 

Sa 24.10. 19 Uhr The Hoodoo Men, elektr. Chicago Blues 
Hauptstraße 17/1 in 
Raabs, ehem. Festsaal 

So 25.10./ 
Mo 26.10. 

 Das Beste vom Martini Gansl  Hotel Thaya 

Mi 28.10. ganztags Simonimarkt Hauptplatz Raabs 
NOVEMBER 2020 

So 01.11./ 
Mo 02.11. 

 Das Beste vom Martini Gansl Hotel Thaya 

Do 05.11. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 
Sa 07.11. ab 19.30 Uhr 60. Weinkulinarium Hotel Thaya 

Sa 07.11. 9-17.30 Uhr 
Workshop mit Helmut Lisy „Die Kunst muss nicht, die 
Kunst darf alles!“ 

JUFA Hotel Waldviertel 

Sa 14.11. 19.30 Uhr Herbstkonzert der Jugendkapelle Raabs an der Thaya JUFA Hotel Waldviertel 

Sa 14.11. 20 Uhr Konzert „WirtshausGig Rewolfinger“ 
Gasthaus Irschik, 
Weikertschlag 

Sa 14.11. 15 Uhr Puppenspiel „Das Laternenmädchen“ 
Hauptstraße 17/1 in 
Raabs, ehem. Festsaal 

Sa 14.11. 19 Uhr 
„Pasticcio barocco“ Barockmusik aus verschiedenen Län-
dern 

Hauptstraße 17/1 in 
Raabs, ehem. Festsaal 

Mi 18.11. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 
Fr 27.11. 17 Uhr Festliche Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung Hauptplatz Raabs 
Fr 27.11. 
Sa 28.11 

9-19 Uhr 
9-14 Uhr 

Punschstand des Vereins Thayatal Hilfswerk Hauptplatz Raabs 

Sa 28.11. 19 Uhr Punschstand der Feuerwehrjugend Raabs vor der Pfarrkirche 

Mo 30.11. 
08.30-12.30 
Uhr 

Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle „Oberes Waldviertel“ 
Rathaus Raabs (Büro 
der NÖ Versicherung) 

DEZEMBER 2020 
Do 03.12. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 
So 06.12. 09-18 Uhr Adventmarkt Meierhof Raabs 

So 06.12. 09-18 Uhr 
Adventbazar mit musikalischer Untermalung; Überra-
schungspuppenspieler um 11 Uhr und 15 Uhr 

Hauptstraße 17/1 in 
Raabs, ehem. Festsaal 

Sa 12.12. 08.30-13 Uhr Punschstand der Feuerwehrjugend Raabs Hauptplatz Raabs 
Mi 16.12. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 
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Ärzte- und Apothekennotdienst Oktober bis Dezember 2020 
Datum Arzt Apotheke 

Sa 03./So 04.10. 

Sa 10./So 11.10. 

Sa 17./So 18.10. 

Sa 24./So 25./Mo 26.10. 
Sa 31.10. 

Dr. Pallisch  Tel. 02847/40333 

Dr. Kirilov Tel. 02846/200 

Dr. Hofbauer Tel. 02846/354 

Dr. Döller  Tel. 02844/276 
MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

So 01.11. 

Sa 07./So 08.11. 

Sa 14./So 15.11. 

Sa 21./So 22.11. 

Sa 28./So 29.11. 

MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

OA Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Dr. Pallisch Tel. 02847/40333 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

OA Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Sa 05./So 06.12. 

Di 08.12. 

Sa 12./So 13.12. 

Sa 19./So 20.12. 

Do 24.12. 

Fr 25.12. 

Sa 26./So 27.12. 

Do 31.12. 

OA Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

MR Dr. Gradwohl Tel. 02847/4200 

Dr. Hofbauer  Tel. 02846/354 

Dr. Döller  Tel. 02844/276 

Dr. Pallisch Tel. 02847/40333 

Dr. Pallisch Tel. 02847/40333 

Dr. Pallisch Tel. 02847/40333 

MR Dr. Gradwohl Tel. 02847/4200 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Raabs Tel. 02846/236 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 
Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte:  08:00 – 14:00 Uhr 

Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141):  19:00 – 07:00 Uhr 
Telefonische Auskünfte: 

Apotheken-Ruf 1455 

Änderung Ärztenotdienst seit 01. Juli 2019: Die neue Regelung umfasst eine Erreichbarkeit am Samstag, Sonntag 

und Feiertag von 08:00 bis 14:00 sowie eine fixe Ordinationszeit von 09:00 bis 11:00. Von 14:00 bis 08:00 ist 

in nicht aufschiebbaren Notfällen der Ärztenotruf 141 zu kontaktieren. Den Nachtdienst von 19:00 bis 07:00 Uhr führt 

in gewohnter Weise NEF-Raabs durch – erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen über 144.  
 

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Döller Karlstein, Wilhelm-Matzinger-Str. 2 02844/276 Mo/Fr 8-13, Di 14-19, Do 7.30-12.30, 16-17.30 

MR Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo/Do 16.30-18.30 

Dr. Hofbauer Großau, Raabser Str. 5 02846/354 Mo, Di, Mi, Fr 8-12, Mo 14-18 

OA Dr. Kirilov Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-14, Mi 14-20 

Dr. Lang Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 14.30-17.30 

Dr. Pallisch Groß Siegharts, Schloßplatz 2 02847/40333 Di, Mi, Do 8-12; Mo, Mi 14-18  

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen als Vertreter zur Verfügung. 
 

Ärztlicher Nachtdienst 
NEF RAABS-141/144 tgl. von 19 bis 07 Uhr 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkrankungen bzw. Unfällen: RETTUNGSNOTRUF 144  

2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: ÄRZTENACHTDIENST 141 (Das Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa Kreuz-

schmerzen und kann sich nicht bewegen, die Oma hat Bauchschmerzen.) Bestehen Sie auf einem Krankenbesuch!  

Gerade in letzter Zeit ist es vorgekommen, dass nur gute Tipps vom Callcenterarzt erteilt wurden, ohne dass der 

diensthabende Notarzt informiert wurde. Wenn Sie 141 wählen, meldet sich vorerst ein Callcenterarzt. Der sollte dann 

die Visite an NEF RAABS weiterleiten! Bestehen Sie einfach drauf!  

Am NEF-Stützpunkt RAABS ist von 19 bis 07 Uhr IMMER ein Notarzt für Sie einsatzbereit! 
 

Zahnarzt 
DDr. Marlen La Garde, Hauptstraße 2b, 3820 Raabs, 02846/70211, Mo, Mi, Do: 8-12 h; Mo, Di: 14-18 h 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen. 

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 
 

Tierarzt 
Dr. Wolfgang u. Diplom-Physiotherapeutin für Tiere Dr. Gabriele Luckinger, Hauptstraße 43, 

3820 Raabs an der Thaya, 02846/7126 

Großtierpraxis Dr. Pöppel & Mag. Weiss GmbH, Schulstraße 4, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/73212 
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